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sei kein Einzelfall in der Regi-
on, so ein Sprecher der Göttin-
ger Polizei. Der „BKA-Troja-
ner“ sei schon häufiger aufge-
taucht, Zahlen gebe es aber
nicht. Zudem müsse mit einer
erheblichen Dunkelziffer ge-
rechnet werden, weil viele der
Polizei solche Vorfälle nicht
melden.

Seit fünf Jahren bekannt
Der Trojaner ist nach Anga-

ben des Landeskriminalamtes
vor rund fünf Jahren das erste
Mal aufgetaucht. Es gibt ihn in
verschiedenen Varianten und
er sei mittlerweile europaweit
verbreitet.

Das Perfide an dem Troja-
ner ist, dass er sehr authen-
tisch wirkt. Wer den Trojaner
auf seinem Rechner hat, so
der Rat der Bundespolizei,
sollte auf keinen Fall den ge-
forderten Betrag zahlen. Der
Computer sei bereits mit der
Schadsoftware infiziert und
werde auch nicht entsperrt.

Eine Anleitung zur Entfer-
nung des Trojaners findet sich
auf der Internetseite
www.botfrei.de, einer Service-
seite des Verbandes der deut-
schen Internetwirtschaft. Un-
ter www.bka-trojaner.de gibt
es zudem weitere Informatio-
nen. (ems)

ALTKREIS MÜNDEN. Wer auf
seinem Rechner eine Mail von
einem gewissen „Peter Her-
mann, Sicherheitsteam, Tele-
fonbanking“ erhält, sollte sie
sofort löschen. Es handelt sich
um eine betrügerische Mail,
um den Computer auszuspä-
hen und Geld zu erpressen.

Auf keinen Fall, so ein Spre-
cher des Landeskriminalamtes
Niedersachsen (LKA), sollte
man den Anhang öffnen, der
angeblich eine Anleitung für
einen Sicherheitscheck für
Online-Banking enthält.

Hinter dem Anhang ver-
birgt sich ein sogenannter
BKA-Trojaner, mit dem Com-
puter ausgespäht werden kön-
nen. Zudem öffnet sich ein
Fenster mit einer vermeintli-
chen Mitteilung von Bundes-
polizei, Bundeskriminalamt
(daher der Name) oder ande-
ren Institutionen, dass der
Computer gesperrt wurde,
weil mit ihm strafbare Hand-
lungen begangen wurden.

In einem aktuellen Fall in
Hann. Münden wurde behaup-
tet, es seien von dem Rechner
Seiten mit kinderpornografi-
schen Inhalten aufgerufen
worden. Gegen ein Zahlung
von 100 Euro werde der Com-
puter wieder entsperrt.

Der Fall in Hann. Münden

Betrug und
Erpressung per Mail
Sogenannte BKA-Trojaner auch in der Region
unterwegs - aktueller Fall in Münden

nen. Denn es ist eine Veran-
staltung für alle, die Spaß und
Freude am Karneval haben.

Kinderkarneval
Am Tag nach der Prunksit-

zung, Sonntag, 23. Februar,
15.11 Uhr (Einlass ab 14.30
Uhr) ist Kinderkarneval mit
dem Jugendelferrat, der Teu-
felsgarde, dem Männerballett
und der Tuspo G-Jugend ange-
sagt. Das Dance-Team Gimte
wird die Kinder zum Spielen,
Tanzen und Mitmachen ani-
mieren.

Die Kinder haben freien
Eintritt, die Erwachsenen zah-
len drei Euro. Kostümierun-
gen sind zu beiden Veranstal-
tungen erwünscht. (zpy)

Lotze, Stefan Götze und Sa-
scha Jatho, die Seven Hearts,
die De-Büh-Tanten, das Män-
nerballett Let´s Ten, Axel War-
tenberg und Jürgen Koch so-
wie Anja Schmidt und Marco
Scheidemann mit dem
Schlusslied. Für die Technik
sorgen in bewährter Weise
Thorsten Lotze und Markus
Pforr.

Für die Gimter wird am
Samstag, 22. Februar, ab 19
Uhr eine kostenlose Fahrgele-
genheit vom Parkplatz Grund-
schule angeboten.

Der Arbeitsgemeinschaft
Gimter Karneval als Veranstal-
ter ist es ein Anliegen, auch
viele Gäste, die nicht aus Gim-
te kommen, begrüßen zu kön-

dieses Jahr im maritimen Out-
fit auftreten, so fühlen sich die
Männer mit den Bärten am
wohlsten.

Für die Prunksitzung sind
14 Programmpunkte mit 120
Aktiven auf und hinter der
Bühne geplant. Nachdem Ze-
remonienmeister Michael
Wittwer den Elferrat auf die
Plätze begleitet hat, legen
gleich die Hinterhofsänger
(Gemischte Chor Gimte mit
Verstärkung der Aktiven) mit
dem Gimter Karnevalslied los.
Büttenreden, Tanz, Show und
Gesang bestimmen das Pro-
gramm.

Dabei sein werden wieder
die Garde, die Teufelsgarde,
Geschwister Herrmann, Silvia

HANN. MÜNDEN. Sie sind
wieder da: Nach drei Jahren
Pause machen die Tampen-
jungs aus Gimte wieder beim
Gimter Karneval mit. Die
Prunksitzung findet am Sams-
tag, 22. Februar, 20.11 Uhr
(Einlass ab 19 Uhr), in der We-
serberglandhalle statt. Die
wird für die närrischen Veran-
staltungen in Hechthalle um-
benannt.

Mit zehn Leuten werden die
Tampenjungs, das sind die
Shantyfreunde aus Gimte, auf
die Bühne kommen, um so
richtig Stimmung mitzubrin-
gen. „Wir werden einige Ohr-
würmer aus unserem bisheri-
gen Karnevalsrepertoire prä-
sentieren und die Narren zum
Mitsingen animieren“, sagt
Burkhard Lotze von den Tam-
penjungs.

Seit 1994 waren sie regel-
mäßig beim Gimter Karneval
dabei, und jedes Mal war das
Publikum von den Schunkel-
liedern begeistert. Einige Pro-
ben haben schon stattgefun-
den, weitere werden bis zum
Auftritt folgen. Sie werden

Matrosenlassenschunkeln
Gimter Karneval mit den Tampenjungs und 100 anderen auf und hinter der Bühne

Sie versprechen Ohrwürmer: Die Tampenjungs als musikalische Stimmungskanonen dürfen beim
Gimter Karneval nicht fehlen. Foto: Siebert

VORVERKAUF

Der Kartenverkauf, elf
Euro, für die Prunksitzung
findet am kommenden
Sonntag, 2. Februar, von
15 bis 18 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus Gimte
(Neue Straße) statt.

Außerdem ist eine tele-
fonische Kartenreservie-
rung täglichab9Uhrunter
05541/127 70möglich.
(zpy)

gutaussehender Mann vor, der
im Ausland wohnhaft ist.
Nach kurzer Zeit erfolgen
Komplimente und Liebesbe-
kenntnisse, die eine Art „Vor-
bereitungshandlung“ zu dem
eigentlichen Vorhaben des Tä-
ters darstellen. Nun folgen er-
fundene Geschichten, die eine
(finanzielle) Notsituation vor-
spielen und dazu führen, dass
in mehreren Überweisungen
die Geldtransfers erfolgten.

Auch Männer seien von die-
ser Art des Betruges als Opfer
betroffen. In diesen Fällen
werde die Kontaktaufnahme
mit einem schönen Bild einer
oft leicht bekleideten Frau un-
termauert.

Weitere Infos zu dieser Be-
trugsform sowie Verhaltens-
tipps sind abrufbar unter
www.polizei-beratung.de. (sff)

WERRA-MEISSNER. Eine
nicht unbekannte Form des
Betruges hat auch im Werra-
Meißner-Kreis dazu geführt,
dass zwei Frauen an ihnen un-

bekannte Männer Geldbeträge
im fünfstelligen Bereich über-
wiesen haben. Davon berich-
tet Sprecher Jörg Künstler von
der Polizeidirektion in
Eschwege.

Die Taten erstreckten sich
über die vergangenen Monate,
wobei zunächst eine Kontakt-
aufnahme über ein soziales
Netzwerk im Internet erfolg-
te. Dort stellt sich ein meist

Liebesschwindel
im Internet
Opfer um mehrere tausend Euro geprellt

Aus der
Nachbarschaft

HNA

Sitzung
Scheden: Gemeinderat
SCHEDEN. Die für Ende Januar
geplante Gemeindratssitzung in
Scheden ist auf Donnerstag, 6.
Februar verschobenworden. Sie
findet im Gemeindebüro statt
und beginnt um 19 Uhr. Dabei
geht es um die Finanzen der Ge-
meinde. Der Haushaltsentwurf,
der im Finanzausschuss bereits
vorgestellt wurde, soll beraten
und beschlossen werden. Au-
ßerdemwird die Jahresrech-
nung 2011 vorgestellt. Eine Neu-
fassung der Hundesteuersat-
zung steht auf der Tagesord-
nung. Bürgermeisterin und Aus-
schussvorsitzende geben ihre
Berichte ab. Eine Einwohnerfra-
gestunde ist vorgesehen. (tns)

einstigen innerdeutschen
Grenze sowie in der Rhu-
meaue unter einen erweiter-
ten Schutz zu stellen, um sie
so dauerhaft als Lebensraum
für bedrohte Arten zu sichern.

Jetzt legten der Bauernver-
band Landvolk Göttingen den
Projektentwicklern bei der
Heinz Sielmann Stiftung (Du-
derstadt) eine Unterschriften-
liste vor. „Wir haben bei den

betroffenen
Grundstücks-
eigentümern
des 750 Hekt-
ar großen Na-
turschutzge-
bietes Rhu-
meaue eine
Akzeptanz-
analyse ge-
macht. Wenn
der geplante
Schutz umge-
setzt würde,
ist es dort auf
750 Hektar
vorbei mit der

LANDKREIS GÖTTINGEN.
Landwirte im Landkreis Göt-
tingen begehren weiter gegen
das Naturschutzgroßprojekt
„Grünes Band Eichsfeld-Wer-
ratal“ auf. Jetzt gibt es mehre-
re hundert Unterschriften von
Grundstückseigentümern ge-
gen das Projekt.

Die Planungen für den
Landkreis Göttingen sehen
bislang vor, Flächen an der

Bauern gegen „Grünes Band“
Rhumeaue: Eigentümer sagen mehrheitlich „Nein“ zur Umsetzung

Landwirtschaft “, sagt Achim
Hübner, Geschäftsführer des
Bauernverbandes. Die Bauern
fordern, dass die Stiftung die-
se Ablehnung auf den Flächen
in den Projektkarten farblich
markiert. Auf Basis dieser so
genannten Ampelkarten -
grün für Zustimmung, rot für
Ablehnung und orange für un-
entschlossen - könne man
dann gemeinsam diskutieren,
ob das Projekt überhaupt
noch Sinn mache.

Die Stiftung hatte Ende No-
vember wiederum ihre Befra-
gungsdaten für das gesamte,
also auch in den Hessen und
Thüringen liegende Projektge-
biet (9600 Hektar) bekannt ge-
geben. Demnach habe es von
den Grundstückseigentümern
auf 3450 Hektar eine Zustim-
mung gegeben, auf 1500 Hekt-
ar hingegen eine Ablehnung,
1700 Hektar habe man mit
„gelb“ eingestuft und 2950
Hektar mit „unbekannt“.

(phl)

Widerstand gegen das „Grüne Band“: Mitarbei-
terin Susanne Antoni und Achim Hübner, Ge-
schäftsführer des Landvolk Göttingen, beim Ver-
packen der Unterschriftenlisten. Foto: Mühlhausen
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Parkplätze vor dem Haus!
Geöffnet: Mo.–Fr. 9–19 Uhr,

Sa. bis 15 Uhr
www.vockeroth.org
E-Mail: info@vockeroth.org

Über 75 Jahre in Kassel
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vergleichbaren Preisen
Fachkompetenz und Beratung zu

Finanzkauf Kundendienst Einbauservice Reparaturservice

Beratung
auch zuhause

!

•mit Wärmepumpe
• 1–8 kg
• Knitterschutz
• Restlaufzeit
• Startzeitvorwahl
• Trommelbeleuch-
tung LED

• Türanschlag
wechselbar

• Schontrommel
XXL ProTex

Trockner
T 76489 IH1

Waschmaschine
WAK282MX
• 1–7 kg
• Aquastopp
• Schnellprogramm
15 Min.

• 1400 U/min
reduzierbar

• Restlaufzeit
• Startzeitvorwahl

599,–599,–

Einbau-
herdset

Waschmaschine

• O- + U-Hitze,
Heißluft, Grill

• Easy Clean
• Versenkbare
Knebel

• 3-facher Tele-
skopauszug

Energie-Effizienz
Energie

A+
Effizienz-
klasse

Energie-Effizienz
Energie

A+++
Effizienz-
klasse

Energie-Effizienz
Energie

A++
Effizienz-
klasse

W 3371 WPS
• 1–7 kg
• 1400 U/min.
reduzierbar

• Aquastopp
• Jeans
Programm

• Oberhemden
und Express
Programm

• Unterbaufähig

899,–899,–

• Kochfeld mit: Zwei-
kreis- und Bräterzone

• Elektronische Uhr
• Edelstahl

Energie-Effizienz
Energie

A
-20%

749,–749,–


